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Deutſcher Reichstag
278 Sitzung Donnerstag den 8 Juli 11 Uhr

Die Börſenſteuer
Ein Kompromißantrag der Mehrheitsparteien beſeitigt die von

der Kommiſſion beſchloſſene Erhöhung des Umſatzſtempels gtellt
dagegen den von der Kommiſſion geſtrichenen Stempel auf Quit
tungen über Geldempfänge auf Grund von Bankguthaben wieder
her und führt areren einen Stempel auf Gewinnanteilſcheine
und Zinsbogen ein Talonſteuer Hierzu beantragen die Nationalliberalen die Steuerfreiheit nicht auf Reichs und Staats
papiere zu beſchränken ſondern auch auf mündelſichere Papiere
auszudehnen Ein freiſinniger u will beim Emiſſionsſtempel
die Regierungsvolage wieder herſtellen alſo die hierbei von der
Kommiſſion beſchloſſenen Erhöhungen ganz beſeitigen

Abg Speck Ztr Anſtelle der Kotierungsſteuer hat die Mehrheit dieſe Form hier für die Heranziehung des Beſitzes gewählt
Das mobile Kapital wird hier beſonders getroffen Der Hanſa
bund ſchafft eine Kluft zwiſchen den einzelnen Erwerbsſtänden
Die Handelskammern heteiligen ſich daran Leidet das der preu
ßiſche Handelsminiſter

Reichsſchatzſekretär Dr Sydow Wir bitten dringend die Erphung de der Sher bei ausländiſchen Papieren wieder fallen zu

aſſen Die ausländiſchen Papiere würden von den deutſchen
Börſen ſonſt ganz verſchwinden Gegen die Talonſteuer beſtehen
mancherlei Bedenken aber man kann über ſie hinwegkommen
Beifall rechts

Abg Dr Weber ntl Zum Reichsſchatzſekretär kann ich nurſagen O wie haſt Du i verändert Grehe Heiterkeit und leb
hafte gu timmung links Früher hieß es unannehmbar jetzt an
nehmbar Zur elaſtung des mobilen Kapitals ſind wir in jeder
Priſeee ordentlichen d Form bereit Aber hier wird der deutſchen
Volkswirtſchaft ein ſtarker Schaden zugefügt Deutſches Kapitalwird ins e sland gehen Die Hypothekenpfanddriefe werden be

ſonders zu leiden haben Der Zinsfuß wird in die Höhe gehen
Herr Speck ſollte doch die Selbſtverwaltung der Handel lskammernDangetaſtet t ſen Wer hat du Hanſabund ins Leben gerufen 2
Die Politik der Mehrheit Jn der Mitgliederliſte des Bundes der

Landwirte finden Sie nicht allein die Landwirtſchaftskammern
ſondern auch ſämtliche Landräte und Bezirksamtmänner Hört
hört links

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Wie denkt ſich denn der
Vorredner das Zuſtandekommen der Reichsfinanzreform Gr
Heiterkeit und Unruhe links hört hört rechts Von links ruftman Auflöſen auflöſen Lachen rechts und im Zentrum Für
die Kotierungsſteuer iſt ein Erſatz notwendig Die ſchwe ren
Schäden die mit einer K dotierungsſteuer verbunden geweſen wären
vermeidet der vorliegende vollkommen Die Börſe ſollte
anerkennen daß wir ren viele bedrohliche Projekte für ſie nachhaltigen Widerſtand geleiſtet haben Gern gingen wir dieſen Weg
der Beſteuerung des mobilen Kapitals nicht Aber es bleibt nichts
anderes übrig wenn wir unſer Ziel erreichen wollen Lebhafte
Zuſtimmung rechts

Preußiſ e Handelsminiſter Dr Delbrück Nur um die Finanz
reform ni eitern zf laſſen ſtimmen wir dige in 7Beziehun an e z GStenerprojelt t zu Leb s Hörthört links Kommen Sie uns aber nicht z weiteren tragen

Abg rin freiſ Vg Es hande hier um einenvölligen Umfall der verbündeten Re e hafte Zu
ſtimmung links Beim Effekt enftempel ſind gerade wir in allen

Stadien für die u eingetreten Anſtatt das anzuerkennen macht man uns noch Vorwürfe Heiterheit und Sehrut ünls Aber ſo wird heute Politik emacht r für eine
Kebierung vorlage eintritt wird beiſeite geſchoben Heiterkeit
Wir haben es hier ledi lich mit einer Gewerbeſteuer für dieAktiengeſellſchaften Bankgeſenf ſchaften und Hypot ekenbanken zu
tun Warum wenden ſich die Einzelſtaaten nicht dagegen Bei

fall links hAbg Singer Soz Der r Beweis für die nPfuſcherarbeit der Kommiſſion iſt daß die Mitglieder der Kommiſſion hier im Plenum nach Ausführungen des Bundesrats fort
geſegt Abänderungsanträge 4 müſſen Beifall bei den SozAbg Frhr v Gamp S Der mobile Beſitz wird hier heranezogen Der immobile u wird auch nicht geſchont Für dieſen
hoben wir einen Jmmobiliarſtempel der 40 Millionen bringen ſoll

Reichsbankpräſident Havenſtein Die Belaſtung aus ländiſcher
Werte durch Stempel darf nicht höher ſein als die in unſeren großen

ſonſt leidet die Konkurrenzfähigkeit unſeres na
t Marktesim Kämpf freiſ Vp Wir haben es hier mit einer Beſitz

ſteuer in der allerunvollkommenſten Art zu tun Das Beſte wäre
eine Reichseinkommen und eine Reichsvermögensſteuer Zu
ſtimmung links

Abg Dove ſfreiſ Vg Der Standpunkt der verbündeten Re
gierungen iſt der die neuen Steuern ſind zwar ſchlecht aber wir
brauchen Held Sehr richtig ünts

Die Dis un ſchließt Die freiſinnigen Anträge auf Ermäßignng einiger Sätze werden abgelehnt ebenſo der Antrag der
Nationallibe alen auf Steuerfreiheit aller mündelſicheren Papiere

im übrigen die Börſenſteuern unverändert angenommen

Die Scheckſtener
Schecks werden mit Ausnahme der Poſtſchecks und Quittungen

über Aus zahlungen aus dem Guthaben des Ausſtellers eines
Schecks mit 10 Pf vom einzelnen Stück beſteuertAbg Singer Soz Wir haben z kürzlich den Scheckverkehr
auf rechtliche Grundlage geſtellt Die Scheckſteuer wird die Aus
dehnung des Scheckverkehrs hindern

Abg Kämpf freiſ Vp Beim Scheckgeſetz haben die ver
bündeten Regierungen ſelbſt erklärt daß die Entwickelung desScheckverkehrs nur dann in großem Umfange ſtattfinden könne

wenn darauf verzichtet würde fiskaliſche Einnahmen aus dem
Scheckverkehr zu ziehen Und nun kommt man mit der Stener
Beifall links

Reichsbankpräſident Her Mit den Vorrednern bin ich
durchaus einverſtanden Deshalb haben die verbündeten Regie
rungen auch bisher davon abg chen den Scheckverkehr mit einerStempelabgabe zu deloſten Nach den Erfahrungen der letzten
Jahre aber halten ſie der Zeitpunkt für gekommen ohne eine wirk
liche ernſte Gefährdung der Entwickelung des Scheckverkehrs den

Scheck wie es in allen anderen Staaten bereits geſchehen iſt mit
einem kleinen Stempel zu bel egen

Abg Dr Weber ntl Wie ſcharf iſt beim Scheckgeſetz von denverbündeten Regierungen darauf hingewieſen worden daß in
Deutſchland noch zu viel Gold und Silber in den Taſchen der Seute
wäre Und das ſind hier die Taſchen der kleinen Leute Dieſe
rechnen mit 10 Pf Wie wollen die geſunde Entwickelung des
Geldumſatzverkehrs nicht aufhalten Beifall links

Die Diener ſchließt Der Antrag der Mehrheit Bankſcheck
quittungsſtempel wird angenommen ebenſo das ganze Geſetz innamentlicher Kbſtinemns Das Geſetz tritt am 1 Auguſt in Kraft

Das Finanzgeſetz
Die Mehrheitsparteien beantragen die geſtundeten Matrikular

beitr räge aus den Jahren 1906 bis 1908 den Einzelſtaaten zu er
laſſen Dieſe Matrikularbeiträge ſollen auf Vecht ung des Reichesibernommen und auf Anl eihe gelegt werden Die Nationalliberalen
beantragen ſtatt deſſen daß d das Reich dieſe Matrih larbeiträge auf

Anleihen übernehmen aber den Einzelſtaaten nur weiter ſtunden
und ſie zu 3prozentiger Tilgung verpſlichten ſoll Es liegt weiter
ein Antrag Speck Ztr vor der den ſüddeutſchen Staaten einaus sdrückliches Reſervatrecht in Bezug anf die Einnahmen aus der

Branntweinſteuer geben will
Preußiſcher Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Jch bedaueredaß es nicht gelungen iſt eine Verſtändigung zwiſchen den verbündeten Regierungen und dem Reichstage inſichtich der Bindung

der Matrikularbeiträge zu erzielen W könnte mit Engelszungen
S T und könnte doch keinen anderen Beſchluß herbeiführen End

einmal e en Einzelſtaaten und dem Reit Rufe u e iſt z erreicht
e ntl Von einer Reform ift überhaupt nichtmee ie Rede an könnte jetzt geradezu bei den Univerſitäten

ſfaren und die en für Finanzpolitik abſchaffen denn ſie
nd überflüſſig geworden da ja Steuerprojekte aus allen Teilen

der Welt herbeigetragen werden Heiterkeit
Gerechtigkeit iſt überhaupt nicht mehr die Rede

Schatzſekretär Dr Sydow Eine feſte Grenze zwiſchen den Fi
nanzen des Reiches und denen der Einzelſtaaten zu ziehen iſt nicht
erreicht weil das Haus auf die Bindung der Matr Alnkarvetträgenicht eingeben will

Abg Dr Pachnicke freiſ Vp Die Pumppwirtſchaft bleibt be
ſtehen Es wird eine andere Finanzreform kommen die unteru anderen Mehrheit alles wieder gut machen wird Beifall

in

v wird die Sitzung um 287 Uhr bis 389 Uhr unter
rochen

klare Ver

Von ſteuerlicher

Abendſitzung

Am Tiſche des Burderre Staatsſekretär des Reichsſchatz
amts v Sydow Rheinbaben DwellePräſident Graf Stolberg eröffnet die Sihung um 389 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt

4 Beilagezu Nr 159 des GeneralAnzeigerfür Halle u den Saalkreis
mM Schn eider Saiſon AUS Verkauf bietet die greten VOrteile

Das Finanzgeſetz
Die Beratung des Vnanzaeſetze s wird fortgeſetzt
Abg Stadthagen Soz Das Umfallen der Regierungen inder Frage der t Peitrige iſt die Krönung des ſogenannten

Reformwerkes ie Bundesſtaaten denken nicht daran zu zahlenSie ſind viel zu arileibig dazu Die folgenden Ausführungen
des Redners gehen unter der allgemeinen großen Unruhe die i
zeitweiſe zum Lärm ſteigert unter Jm Zentrum unterhalten ſi
einige Abgeordnete auffällig lebhaft Schlußrufe werden laut EinPfiſ ertönt Große Unruhe herrſcht im ganzen Hauſe Die Sozial
demokraten antworten mit Pfuirufen

Präſident Graf Stolberg Der Umſtand daß wir eine Abend
ſitzung haben berechtigt Sie nicht dazu hier ſolchen Lärm zu
machen Große He eiterkeit

Abg Stadthagen Soz Noch in letzter Stunde warne ich Sievor volks feindlichen Seſétinen Einſt wird die Vergeltung tom

men Hallo im ganzen Hauſe
Abg NeumannHofer So lange von Matrikularbeiträgen die

Rede iſt wird man darauf hinweiſen daß auch die Matrikularbei
trägen ach der Kopfzahl der Bevölkerung berechnet und die ſchwäch
ſten Mitg lieder des Reiches die Bundesſtaaten ganz ungerecht
getroffen werdeAbg Speck Hr verſucht zu reden wird aber durch tärmende
Rufe von den Sozialdemokraten daran verhindertPräſident Graf Stolberg bittet um Ruhe

Abg Speck Jch habe vorhin Jhren Redner auch nicht eſtört
Widerſpruch und erneuter Lärm bei den Soeialbemyteaten Poli

tiſcher Anſtand gebietet auch den Gegner m Der preußiſch
Finanzminiſter Sehr richtig bei den Sozialdemokraten
Große Heiterkeit

Präſident Graf Stolberg Eine derartige Unterbrechung iſt
nicht angezeigt HeiterkeitAbg Speck ſfortfahrendſ Die Linke kritiſiert allgemeine Vor
ſchläge der KommiſſionAbg Erzberger Ztr Abg Fagloe vermißt die großen Ge
danken bei der Finanzreform Die ſind fort als der Liberalismusnicht mehr dabei war Heiterkeit und Sehr gut rechts und im
Zentrum Wir haben in ſiebenmonatlicher Beratung uns über
zeugt daß 500 Millionen nötig ſind Redner ſpricht zu den An
trägen der Mehrheit

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Rachrichten Aber
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Vogelſchutzverein Halle und Umgegend

Trink und Badegelegenheit unſeren kleinen ge
fiederten Sängern in der heißen Jahreszeit zu ſchaffen wird ſehr
gebeten Am einfachſten ſind möglichſt große flache BlumentopfÜnterſätze Wers recht gut meint fülle dieſelben morgens und
mittags mit friſchem Waſſer Die geringe Mühe wird dem reich
lich gelohnt der ſich die Zeit nehmen kann das Baden zu belauſchen
und man erhält ſich ſeinen Vogelbeſtand Man wähle Plätze zum
Hinſtellen der Unterſätze wo ſich Raubzeug nicht leicht anſchleichen
kann Bei plötzlichem Gewitterregen gehen oft ganze Bruten
junger Vögel auch alte verloren wegen Mangel an Unterſchlupf
Gelegenheit Leicht und einfach iſt a dadurch geſchaffen daß
man ſtarke Blumenſtäbe r Sitzgelegenheit unter hervor orſpringen
den Dächern oder Veranden anbringt Rat erteilt gern
Verein

Ruheſtöreuder Lärm
In der Nacht vom 6 zum 7 d M wurden die Bewohner der er

berg und Forſterſtr wie ſchon oft durch Skandal bezechter Studenteraus dem Schlafe geweckt Der Lärm welcher kaum zu be
ſchreiben iſt währte faſt eine halbe Stunde Wenn ſich dieſe
jungen Leute welche die Nacht zum Tage machen unbedingt betrinken
müſſen ſo mögen ſie doch wenigſtens die ſteuerzahlenden Bürger nicht in

rer meiſt ſehr wohlverdienten Nachtruhe ſtören Dringend zu wünſchendaß die Polizei dem Unfuge endlich energiſch entgegentritt C R
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Tennisschuhe und Stiefel

gamasehen Touristenstietel

Bergsteiger Fusshallstiefel

u

90 3f v praktische Sommerstiefel

nur Sehmeerstr I

Damen basting Zugstiefel
bequeme Fassons für ältere Damen Zeo

4 0 3 90

Damenstoff Sechnür Stiefel Ze0

Damen Lasting 9reopronang 200
leicht u bequem 50 2
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Moelton Reisesechuhbe mit starker Kordelsohle

Gr 43 46 36 42 30 35
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Leder Reisesehuhbe schwarz und farbig

Gr 43 46 36 42 30 35 2529e e

2429

Sport T d 280 230 190
Opanken sogenannte ungarische San dalen

Gr 41 42 34 40 28 33 2327 20 22 2
90 75 650 35
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Reform Sandalon er Fusstorm
angepasst Herren 650 Damen 560

Knaben Mädchen und Kinder 270
4,80 bis

Braun Rindleder Sandalen
520 470extra stark Herren Damen

Knaben Mädchen und Kinder 20 bis 260

Reform Turn und Strandsehnuhe
der Fussform angepasst Ohromledersohlen

Gr 43 46 36 42 30 35 25 29
z20 270 225 185

Turn und Strandsehuhe hraun grau und weiss
Segeltuch Gummisohlen

Gr 4 46 36 12 30 35 2729 2 25 26
n ZD250 200 70 140 20

Segeltueh Schnürsehnhe mit Ledergarnitur in
dauerhafter Ausführung

20 5 Herren 440 z50 Damen 50 270 Mädchen 00 bisKnaben und 17
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Handel und Ferkehr
Vom Laliſyndikat Die geſtrige erſte und zugleich entfchei

dende Geſellſchaftsverſammlung des neuen proviſoriſchen Kali
ſyndikates begann ihre Verhandlungen vormittags und erfuhr
infolge eines perſönlichen Konflikts mittags eine Unterbrechung
Die Vertreter der Werke Aſchersleben und Sollſtedt ſowie die
der Gruppe Weſteregeln Salzdetfurth hielten ihre Forderungen
aufrecht die aus der Verſammlung verſchiedentlich als unannehm
bar bezeichnet wurden Dabei kam es zu einem Zuſammenſtoß
zwiſchen Bergrat Koſt Hannover und Herrn Schmidtmann jun
Letzterer fühlte ſich und ſeinen Vater durch Bemerkungen des
Bergrats Koſt beleidigt und verließ die Verſammlung Dieſe
wurde darauf bis Nachmittag 2 Uhr vertagt Jn der Pauſe fanden
Ausgleichsverhandlungen ſeitens der Herren Oberbergrat Dr
Paxmann und Geheimrat Kempner mit Herrn Schmidtmann ſtatt
Das Ergebnis der Verhandlungen war die Verſtändigung über ein
neues Kaliſyndikat auf 5 Jahre dem Aſchersleben und Sollſtedt
beitreten Die definitive Konſtituierung des Syndikats iſt noch
davon abhängig daß der Aufſichtsrat die außerſyndikatlich abge

a ſenen Verträge prüft und deren Erledigung durch das Synikat einſtweilen beſchliest worüber einer auf den 23 d M ein
zuberufenden Geſellſchafterverſammlung Bericht zu erſtatten iſt
Der Ausgleich bezüglich der Forderung Aſcherslebens auf Quoten
parität mit Weſteregeln wird dadurch ereicht daß Weſteregeln
auf ſeine Sonderquote für Hadmersleben verzichtet hat nachdem
alle Syndikatswerke außer den beiden fiskaliſchen Werken Aſchers
leben Sollſtedt und Weſteregeln ſelber ſich bereit erklärt
atten an Weſteregeln nach Fertigſtellung des Hadmers
ebener Schachtes eine Entſchädigung von 200 000 Mk zu zahlen

Sollſtedt erhält die Roßlebener Quote Die Geſellſchafterverſamm
lung hat die Entſcheidung des Aufſichtsrates bezüglich der außer
ſyndikatlichen Verkaufsverträge bndingungslos anzuerkennen

Sächſiſche Tonwerke G in Brandis b Leipzig Dase pat trotz der im Mai vorigen Jahres vorgenomme
nen einſchneidenden Sanierung im Betriebsjahre 1908 wieder
recht ungünſtig gearbeitet Nach Abſchreibungen von 33 308 Mkergab c ein Verluſt von 51 933 Mk der ſich durch die Heran
ziehung des Reſervefonds mit 25000 Mk auf 26 933 Mk ver
ringert Zur Beſeitigung des vorjährigen Verluſtes von 141 724
Mk wurde das Aktienkapital von 400 000 Mk auf 160 000 Mk
herabgeſetzt und durch Herausgabe von 200 000 Mk neuen Aktien
wieder auf 860 000 Mk erhöht die 200 neuen Aktien übernahm
ein Mitglied des Aufſichtsrates zu pari

Wurzener Kunſtmühlenwerke und Biskuitfabriken vorm
F Krietſch Das am 30 April abgelaufene Betriebsſjahr brachte
auf Warenkonto einen Gewinn von 1612937 Mk i V 1682 214
ek wozu noch 9515 Mk 8317 Mk Oekonomie und Pachtzins
1658 Mk Kursgewinn i V 980 Mk Kursverluſt ſowie 64 837
k 52 057 Mk Vortrag kommen Andererſeits beanſpruchten
Zinſen 178 060 Mk 249 201 Mk Generalunkoſten 1039 346 Mk
1050 963 Mk und Abſchreibungen 108 478 Mk 138 850 Mk
Der danach verbleibende Reingewinn von 363 054 Mk 302 621
ek ſoll wie C verteilt werden Reſervefonds 14 911 Mk

12528 Mk Sonderabſchreibungen auf Maſchinen 60000 Mk
Rücklage für Hoch m ääe 20 000 Mk 0 Mkme an Direktion Gratifitat onen uſw 23 596 Mk 21 305

Tantieme an Aufſichtsrat 9651 Mk 8358 Mk 7 Prozent
7 Prozent Dividende an die Stammaktien und an die Prioritäts

Stammaktien gleich 145 600 Mk und Vortrag 89296 Mk
r S eFaniiche Weberei in Zittan Der Geſamtgewinn wird
mit 468 ärk i V 586 141 Maxk ausgewieſen und ſetzt ſich
zuſammen aus 57 216 Mark 41 927 Mark Zinſen und Skonto
157 008 Mark 339 280 Mark Gewinn auf Warenkonto 154 886
Mark 53 294 Mark Gewinn auf Garnkonto 32 297 Mark 82 034
Mark Gewinn auf Webekonto und 8867 Mark 12 358 Mark Ge
winn auf Färbereikonto Kpie ferner aus 57930 Mark 57 246
Mark Gewinnvortrag Die Aufwendungen für Aſſekuranz be
trugen 7959 Mark 6127 Mark für Reiſe 7218 Mark 6395 Mark
ür Handlungsunkoſten 84 382 Mark 121 491 Mark für Jnvali
h 4433 Mark 4358 e für Krankenkaſſe 5365Mark ark und für Berufsgenoſſenſchaft 2413 Mark 2258

Maxk Der nach 53 589 Mark 78 477 Mark Abſchreibungen ver
bleibende Reingewinn von 297 485 Mark 361 706 Mark ſoll wie
la verteilt werden 12 Proz 14 Proz Dividende gleich 180 000

ark 210 000 Mark Tantieme und Gratifikationen an Direktion
und Beamte 49 427 Mark 60 418 Mark Tantieme an den Auf
ichtsrat 18 193 Mark 18 356 Mark t ulgnungsfonds 10 000
dark 16 000 Mark und Vortrag 45 225 Mar

Der Abſchluß der Aktiengeſ Hüſtener Gewerkſchaft pro
1903 09 wird einen zen Verluſt ergeben Die Verwaltung
S tigt zur Beſchaffung neuer Mittel und zur Deckung des
Fehlbetrages die Schaffung neuer Vorzugsaktien und Zuzahlung
auf die bisherigen Aktien den Aktionären in der nächſten General
verſammlung vorzuſchlagen Das Aktienkapital beträgt zurzeit
i Millionen Mk Das Vorjahr ſchloß bereits mit einem Ver
uſt von 424,176 Mk

WBeneral Anzeiger für Halle und ven Saalkreis
Berliner Produktenbörſe vom 8 Juli

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt
Weizen Juli 257,00 Mk September 231,00 230,50 231,00 Mk

Oktober 227,50 227,75 Mk
Hafer märt mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ feiner 210,00 bis

217,00 mittel 204,00 209,00 Mk gering 198,00 203,00 Mk
ruſſiſcher und Donau feiner 200,00 213,00 Mk mittel 186,00 bis
199,00 Mk gering 180,00 185,00 M ab Bahn und frei Wagen

Mais runder 157,50 166,00 Mk abfallender 153,00 156,00 Mk
frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 160,00 175,00 Mk
gute 176,00 186,00 Mk ruſſ u Donau leichte 137,00 143,00 Mk
ſchwere 144,00 159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 198,00 207,00 Mk
Taubenerbſen 207,00 217,00 Mk ab Bahn und jret Wagen

Weizenmehl 00 33,50 36,25 Mk
Roggenmehl O u 1 23,40 25,60 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mt
Roggenkleie 12,60 13,10 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſt Juli 257,25 Mk September 231,25 Mk

Oktober 228,00 Mk Dezember 226,25 Mk
Roggen Tendenz Stetig Jult 193,50 Mk September 185,25 Mk

Oktober 185,00 Mk Dezember Mk
Hafer Tendenz Feſt Juli 181,00 Mk Septembey 170,25 Mk

Oktober 170,25 Mt
Mais Tendenz Stetig Jull 153,75 Mk September 154,00 Mk

Oktober 154,00 Mk
Rüböl Tendenz Still Oktober 55,10 Mk Dezember 55,40 Mk

Kaffee
Hamburg Donnerstag 8 Juli abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per September 312 Gd per Dezember 30 Gd
per März 301 Gd per Mat 301 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Donnerstag 8 Juli Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne Faß Kriſtallzucker I
mit Sack Gem Raffinade m S Gem Melis I m S

Stimmung Geſchäftslos Rohzucker I Produkt Tranſit frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Juli 10,471 Gd 10,50 Br per
Auguſt 10,521 Gd 10,55 Br per Oktober 9,95 Gd 10,00 Br

t Priedwann

10 Jun
Schiffsbewegungen

Berlin 8 Juli Kaiſerliche Marine Der P D Bür
meiſter mit den abgelöſten Beſatzungsteilen von Buſſard und Seeadler iſt
auf der Heimreiſe am 7 Jult in Tanger eingetroffen und hat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Liſſabon fortgeſetzt Hanſa iſt am 7 Juli in
Molde eingetroffen und geht am 12 Juli von dort nach Glücksdurg in
See Jltis geht am 9 Juli von Canton nach Hongkong Hohenzollern

Nr 1559

Hamburg und Sleipner ſind am 7 Juli in Kiel eingetroffen Die
Hochſeeflotte außer Hamburg Blitz und Pfeil iſt am 7 Juli zum
Antritt der Sommerreiſe von Kiel durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach
der Nordſee gegangen

Hamburg 8 Juli HamburgAmerika Linie Willehad v Canada
6 Juli in Rotterdam angek Georgia 6 Juli v Progreſo abgeg Pennſylvania 7 Juli v Newyork über hmomy und Cherbourg n Hamburg

abgeg König Wilhelm II nach den nordiſchen Hauptſtädten 7 Juli in
Chriſtiania angek Oceana auf der Nordlandfahrt 7 Juli v Leith ab egBelgravia v Oſtaſien 7 Juli Dover paſſ Brisgavia v Oſtaſten
7 Juli in Marſeille angek Sardinia v Weſtindien 7 Juli Dover paſſ
Niederwald n Weſtindien 7 Juli in Antwerpen angek Schaumb
v Weſtindien 7 Juli Dover paſſ Parthia v Nordbraſilieu 7 Juli
Havre angek Seandia 7 Juli v Hongkong n Singapore a
7 Juli v Moji n Tſingtau abgeg Senegambia 8 Juli v Colombo n
Suez abgeg Spezia auf der Ausreiſe 8 Juli in Port Said angek
Meteor auf der Nordlandſahrt 8 Juli v Aaleſund abgeg

Bremen 8 Juli Norddeutſcher Lloyd Bern vNeapel abgeg Prinzeß Jrene Mittwoch in Newyork angek inMittwoch v Baltimore abgeg Kaiſer Wilhelm der Große Vitewoch v

Cherbourg abgeg Prinz Heinrich Mittwoch v Alexandrien abgeg
Schleswig Mittwoch v Marſeille abgeg Prinzregent Luitpold Mittwoch
v Penang abgeg Goeben Mittwoch in Suez angek Göttingen Dienstag
v BuenosAires abgeg Aachen Mittwoch v Santos abgeg Norderney
Mittwoch in Havana angek Berlin Donnerstag in Genug angek Caſſel
Donnerstag v Bremerhaven abgeg Prinz Eitel Friedrich Donnerstag v
Southampton abgeg Lothringen Donnerstag in Soerabaya angek
George Waſhington Donnerstag in Plymouth angek Therapia Donnexstag
vom Piräus abgeg Skutari Donnerstag v Konſtantinopel abgeg e

r

Co Bankgeschüft

I7

Halle a Poststr 2Jm frelen Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

22 bez u Br Juli 22 Br Auguſt 223/ Br September Dezember

28/7 287 1/9
Kaufmann Alwin Lorenz in Marne 5/7 1/9 277 14/9
Kaufmann Carl Tromm in Mülheim a Rh 5/7 13/8 6/8 2/9
Kaufmann P Rudolph Jnh der Fa Vydra Rudolph in Nürn

berg 6/7 27/8 4/8 7/9
Schuhwarenhändler Fr Luipold in Offenbach a M 5/7 29/7 227 12/8
Weinhändler Auguſt Jeffré in Papenburg 65/7 10/8 58 768
Kaufmann Emil Fauſt in Stettin 67 4/8 48 18/8
Schuhwarenhändler A Lemmer in Wermelskirchen 5/7 30/7 518 5/6

5/7 287 778 7/89

en r äs

Bauunternehmer Fr Dickel in Nümbrecht Wiehl 3/7 31/7 38
Putzgeſchäftsinhaberin Frau Kl Pflugmacher geb Alker in Zieſar

per Oktober Dezember 9,921 Gd 9,95 Br per Januar März
10,079 Gd 10,10 Br RuhigHamburg Donnerstag 8 Juli abends 6 Uhr Zuckermarkt Alexandershall 8700 8900 Rothenberg 2125 2200
Rüben Rohzucker J Prodult Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an j Beienrode 5100 5300 Sachſen Weimar 4200 4300
Bord Hamburg per 50 Kilo per Juli 10,471 per Auguſt 10,55 Bernhardshall 600 650 Salzmünde 2800 2900
per Okiober 10,00 per Dezember 9,95 per März 10,15 per Mai ſBruckdorfNietleb 5700 5800Schieferkaute

10,25 Vehaupiet Burbach 12700 13000 Siegfried T 4350 4450Petrolenm Carlsſfund 6800 6900 Thüringen /4650 4733Ault Retrug Centrum 4501 600 Trier 56280 6700o nburg 8 Jull Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht Desdemona 6600 7100 Witheimshall 11 800 12 000

t 2 r r z u 2 Wi s l e t 6 eAutwerpen 8 Juli Petroleum Raff Type weiß loco dige o 8590 Wintershall 13000 18
Freie Vogel AdlerVorz Aktien 76 esUnverhofft e auſ 1450s Br t Tendenz Feſt m Bismarckshall Akt 42 r 458n Glückauf Sonders Benthe Akt 63,50 65

Zahlungs Eiuſtellungen a e von 16 300 16800 m Zalweit 3180
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz Sachſen 6800 7100 Friedrichshall Akt 94 F

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Erö gs t r 8 5 S 9termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Täubigerverſammlung und der Prufungs PGüntershall S 3625 3750 Halleſche Kaliwerk

termin Silberberg 3400 3600 Aküen v 58Kaufmann Otto Walz in Brambach Adorf 67 78 407 eldrungen I 1575 1625 Hattorf Vorz j
Hotelier Friedrich Gobrecht in Altena Weſtf 5/7 5/9 307 25/9 Hermann II Kali 2 20501 Aktien 100
Kaufmann Otto Abramowski in Benkheim Angerburg 57 88 Hermann III Kohle 81751 3275 Aktien 72,25 73,50

3/8 13/81 Hohenzollern 3900 4050 Juſtus Aktien 80 81,50Kaufmann Hubert Schmitz in Düren 5/7 28 5/8 5/8 Humboldt 1450 1500 Krügershall Aktien 88,501 90
Fr Müllers Nachf Lederhandlung Jnh W Holecek in Gottesberg Jmmenrode 3600 3700 Ludwigshall Akt 77 79

5/7 2817 6/8 6/8 Johannashall 3750 3850 Neu BleicherodeHaufmann Hugo Bienert in Guben 67 307 7/8 7/8 Mansfelder Kuxe 8051 Aktien 109 110
Zigarrenhändler Julius Erny in Hagenau 5/7 24/7 3/8 3/8 Michel 4400 4500 Prinz AdalbertAkt 36 38
Jnſtallateurgeſchäft P Arenſtedt in Halberſtadt 3/7 24/7 818 2 Moltkeshall 550Ronnenberg Akt 127 129
Herren u Damenklonfeltionsgeſchäft Edmund Brunſchwig in St Ludwig Neuſtaßfurt 10300 10500 Salzdetfurth Aktien 2101 215

Hüningen 17 1/8 217 118 Regiſer 1775 1825 Sigmundshall Akt 165 179Kaufmann Ernſt Riſtau in Kolberg 5/7 247 28 28 RöſſingBarnten 4501 600Buchdruckereibeſitzer W Mortier in Lauſigk 5/7 16/8 287 7/9 abgeſchloſſen am 9 Julf 10 Uhr vormittags S
Kaufmann Georg Schwarz in Boxhagen Rummelsburg Lichtenberg 277 Tendenz Feſter

Rehts Andtunſtei des General Aneiger

zKgyſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfrager

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
t nachmittags von 5 UhrMaterialwarenhdl K R Hahn in Zittau 5/7 31/7 23/7 6/8 in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraß

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Berlin Bankdiskont 81/290 Tombardzinsfut 41 a 20 Privatdiekont 2
Nachdr verb
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